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UMWELT. Gymnasien und Gesamtschule werden als "Schule der Zukunft" ausgezeichnet. 

Als "Schule der Zukunft in NRW" werden am 29. Mai das Elsa-Brändström-Gymnasium, das 
Freiherr-vom-Stein-Gymnasium und die Gesamtschule Alt-Oberhausen ausgezeichnet. Mit 
der Auszeichnung sollen die drei Schulen für ihre Teilnahme an der Landeskampagne 
"Agenda 21 in der Schule" geehrt werden. Mit der Kampagne unter dem Motto 
"Nachhaltigkeit ist Zukunft" sollen Schulen auf ihrem Weg zu einem zukunftsorientierten 
Schulleben mit Angeboten zu aktuellen Themen unterstützt werden.  

Die Projekte, mit denen sich die Schulen an der Kampagne beteiligt haben, sind vielfältig: 
Schüler des "Elsa" haben etwa ein Sozialpraktikum in Lipova absolviert, den Dachgarten neu 
gestaltet und sich mit den Themen "Globalisierung" und "Energiesparen" beschäftigt. Am 
"Freiherr" standen der Ausbau und die Erweiterung der Naturräume des Schulgartens sowie 
die Pflege einer "Korkensammelaktion" im Mittelpunkt. Und die Gesamtschüler haben sich 
mit der Müllvermeidung und der Tier- und Pflanzenhaltung im tropischen Eingangsbereich 
unter Einbeziehung regenerativer Energien beschäftigt. Weitere Informationen gibt es im 
Internet unter www.agenda21schulen.nrw.de (akb)  

 


